
Geschlechtergerechtigkeit  

und Klimapolitik  
  

Mittwoch, 17. Juni 2020, 20:00 – 21:30 
 

Gender und Klima – zwei Themen, die zwar oft für hitzige Debatten sor-
gen, aber noch immer zu selten zusammengedacht werden. Bei näherem 

Hinsehen wird jedoch schnell deutlich, dass sie in vielerlei Hinsicht aufs 
Engste miteinander verknüpft sind: So belegen mittlerweile viele Studien, 

dass sich der Klimawandel und die Klimapolitik teils sehr unterschiedlich 
auf die verschiedenen Geschlechter (gemeint sind hierbei nicht nur Män-

ner und Frauen, sondern auch Personen, die sich nicht in das binäre Ge-
schlechtersystem einordnen können oder wollen) auswirken. Zugleich ba-

sieren die Durchsetzung und der Erfolg klimapolitischer Maßnahmen und 

Strategien zu einem nicht unwesentlichen Teil auf sozial konstruierten Ge-
schlechterrollen und den damit verbundenen Machtverhältnissen und Un-

gleichheiten. Eine erfolgreiche Klimapolitik ist folglich nur unter Berück-
sichtigung der Genderdimensionen von Klimawandel und Klimaschutz 

möglich. 
 

In diesem Vortrag wird uns Gotelind Alber, Diplom-Physikerin und Mitbe-
gründerin des globalen Netzwerks GenderCC – Women for Climate Justice 

e.V., eine Einführung dazu geben, was die Geschlechterverhältnisse mit 
dem Klimawandel zu tun haben und inwiefern Geschlechterfragen bereits 

Berücksichtigung in nationalen und internationalen Richtlinien und Pro-
grammen zu Klimaschutz und Klimaanpassung finden. Außerdem wird sie 

uns die Methode des Gender Impact Assessments (GIA) erläutern und auf 
die Frage eingehen, worin der Mehrwert einer Genderperspektive für den 

Klimaschutz und die Klimaanpassung besteht und inwieweit eine gender-

sensible Ausgestaltung klimapolitischer Maßnahmen zu mehr Geschlech-
tergerechtigkeit beitragen kann. Nach dem Vortrag wird es Zeit für Fragen 

und Diskussionen geben.  
 

Gern könnt ihr uns auch schon vorab eure Fragen zukommen lassen. 
Schreibt uns dafür eine Nachricht auf Facebook oder an hochschultage-

freiburg@posteo.de.  
 

Diese Veranstaltung ist Teil der Hochschultage für Nachhaltigkeit 2020. 
Hier könnt ihr das gesamte Programm einsehen: https://www.face-

book.com/events/689793324923843/ 
 

Die Veranstaltung findet online statt. Den Link dafür werden wir in Kürze 
auf unseren Social-Media-Kanälen (Facebook und Instagram) und auf der 

Webseite des Nachhaltigkeitsbüros der Uni Freiburg (https://www.nach-

haltigkeitsbuerofreiburg.de/hochschultage-fuer-nachhaltigkeit/) posten. 
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Über die Referentin: 

 
Gotelind Alber ist eine unabhängige Wissenschaftlerin und Beraterin im 

Bereich nachhaltige Energie- und Klimapolitik mit den Schwerpunkten in-
ternationale und kommunale Klimapolitik sowie Klima- und Geschlechter-

gerechtigkeit. Nach dem Abschluss ihres Diplom-Studiums in Physik an 
der Universität Tübingen arbeitete sie von 1985 bis 2006 in verschiedenen 

Energie- und Klima-Projekten als Wissenschaftlerin, Beraterin und Koordi-
natorin und war von 1997 bis 2006 Geschäftsführerin des Klima-Bündnis, 

dem größten europäischen Städtenetzwerk, das sich dem Klimaschutz 
verschrieben hat. Seit 2006 ist sie als unabhängige Wissenschaftlerin und 

Beraterin in Berlin tätig. Im Jahr 2008 begründete Sie das globale Netz-
werk GenderCC – Women for Climate Justice e.V. mit und ist seither in 

dessen Vorstand aktiv. Darüber hinaus initiierte und koordinierte sie von 
2009 bis 2014 die Women & Gender Constituency im UNFCCC-Prozess. 

Von 2016 bis 2019 arbeitete sie an dem Forschungsprojekt „Interdepen-

dente Genderaspekte der Klimapolitik“ im Auftrag des Umweltbundesamts 
mit, dessen Abschlussbericht im Februar 2020 veröffentlicht wurde. In 

diesem Rahmen beteiligte sie sich auch an der Weiterentwicklung des 
Gender Impact Assessments (GIA) im Klimabereich.  

 
Über die Organisator*innen: 

 
Organisiert wird diese Veranstaltung von der Studierendeninitiative Weit-

blick Freiburg e.V., die sich lokal und international für einen gerechteren 
Zugang zu Bildung einsetzt. Der Arbeitskreis Nachhaltigkeit möchte dabei 

mit seinen Projekten insbesondere auf die Themen Umweltschutz und Kli-
mawandel aufmerksam machen und das Bewusstsein für Nachhaltigkeit in 

der Bevölkerung stärken. Neben Upcycling-Aktionen, Kleidertauschpartys, 
einem Saisonkalender und einem nachhaltigen Adventskalender organisie-

ren wir regelmäßig Vorträge und Workshops, um uns und anderen das 

Thema Nachhaltigkeit näherzubringen. Auch das Mitorganisieren der Frei-
burger Hochschultage für Nachhaltigkeit, die seit 2017 jedes Jahr im Som-

mer stattfinden, ist zu einer festen Größe unserer Arbeit geworden.  
 

Wenn ihr mehr darüber erfahren wollt, wer wir sind und welche anderen 
Projekte wir durchführen, seid ihr herzlich zu unseren Treffen eingeladen! 

Schreibt uns einfach eine Mail an freiburg@weitblicker.org. Ihr findet uns 
auch unter https://weitblicker.org/freiburg/ sowie https://www.face-

book.com/WeitblickFreiburg/.  
 

 
 

 
 

 

Weitere Infos findet ihr unter 

www.nachhaltigkeitsbuerofreiburg.de/  

hochschultage-fuer-nachhaltigkeit/ und bei: 
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